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Schreckenszeit, vor der man sich fürchtete und die die Gedanken 
bestimmte, hatten Daniels mehrdeutige Worte keine bestimmte 
Lehre erzeugt. 1) So hatte etwa Notker von St. Gallen der Meinung 
sein können, daß die vier Weltreiche mit den Römern geendet 
hätten und darauf ein anderes Weltreich, das fränkische, gefolgt 
sei. 2) Adso dagegen argumentiert nicht mit Daniel, sondern mit der 
Paulusstelle über die discessio, den Abfall der Völker, der dem 
Kommen des Antichrist vorhergehen sollte. 3) Auch diese Stelle 
hatten schon ältere Exegeten auf das römische Reich gedeutet, aber 
ohne praktische Anwendung für dessen Bestehen in der Gegenwart 
oder gar mit der ausdrücklichen Erklärung, daß der Antichrist noch 
nicht sofort nach dem Untergang des römischen Reichs, sondern 
erst später zu einer von Gott bestimmten Zeit kommen werde. 4) 
Demgegenüber bewies Adso aus dem Bestehen des römischen 
Reichs, daß die Zeit des Antichrist noch nicht gekommen sei: das 
war der entscheidende Gedankengang. Für ihn konnte das fränkische 
Kaisertum deshalb nicht wie für Notker ein neues sein, sondern nur 
eine Fortsetzung des römischen. Selbst die tatsächliche Vakanz des 
Kaisertums, die damals bestand, machte ihn nicht irre. Ihm genügte 
der Anspruch der fränkischen Könige, „die das Imperium Romanum 
besitzen müssen“; die verschiedenen fränkischen Königreiche waren 
danach bereits ein Ersatz für das römische Reich. Als dann aber 
einer dieser fränkischen Könige, der ostfränkische Otto, die Kaiser­
würde erlangt hatte, ergab sich aus Adsos Auffassung zweifelsfrei, 
daß sie nur eine Fortsetzung der altrömischen sein konnte. Und 
natürlich war die tatsächlich bestehende Kaiserwürde nunmehr als 
heilsgeschichtlicher Beweisgrund noch besser geeignet als der bloße 
Anspruch der fränkischen Könige.
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